
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam für 7 statt 19 Prozent Mehrwertsteuer im Gastgewerbe 
 

Ministerpräsident Horst Seehofer und der tourismuspolitische Sprecher der CSU-
Landtagsfraktion Klaus Stöttner unterstützen BHG-Forderung 
 

 
(München) Der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband e.V. (BHG) begrüßt mit 
Ministerpräsident Horst Seehofer und dem tourismuspolitischen Sprecher der CSU-
Landtagsfraktion Klaus Stöttner zwei weitere Prominente in der Reihe der Unterstützer der 
heutigen Kundgebungen Pro 7% - Sieben statt 19 Prozent Mehrwertsteuer auf 
Gastfreundschaft. 
 

Auslöser des deutschlandweiten 
Aktionstages ist die auf 
Veranlassung Bayerns 
gestartete Bundesratsinitiative 
für den 15. Mai mit dem Ziel der 
Einführung des reduzierten 
Mehrwertsteuersatzes für das 
Gastgewerbe.  
 
„Nachdem die EU endlich den 
Weg hierfür frei gemacht hat, 
muss die Politik nun schnellstens 
handeln, um endlich auch dem 
deutschen Gastgewerbe eine 
international wettbewerbsfähige 
Mehrwertsteuer zukommen zu 
lassen“ erklärt BHG-Präsident 
Siegfried Gallus und ergänzt: 
„Ein besseres 
Konjunkturprogramm als die 
Reduzierung des 
Mehrwertsteuersatzes für das 
Gastgewerbe gibt es nicht.“  
 
Zum Hintergrund: Wohl kaum 
eine andere Branche ist so 

international ausgerichtet wie der Tourismus. Nachdem in der Gastronomie knapp die Hälfte, 
in der Hotellerie sogar 20 von 27 EU-Mitgliedsstaaten von der Möglichkeit reduzierter 
Steuersätze Gebrauch machen, ist die Ermäßigung des Mehrwertsteuersatzes für das 
deutsche Gastgewerbe das zentrale Anliegen der Branche. Bayern ist mit starken 
touristischen Nachbarländern besonders betroffen.  
 
Nähere Informationen finden Sie im Internet unter www.prosiebenprozent.de 
 

- Ende der Pressemitteilung - 

 
 

Setzen sich für Chancengleichheit im Gastgewerbe ein (v.l.n.r.):  
der tourismuspolitische Sprecher der CSU-Landtagsfraktion  
Klaus Stöttner und Ministerpräsident Horst Seehofer. 

7. Mai 2009 


